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rMerſeburge
1858.

Kreis Blatt.
Redaction, Druck und Verlag von Carl Jurk.

4. Quartal.

Bekanntmachungen.
Auction.

Mehrere für die Garniſon- Verwaltung unbrauchbar ge-
wordene Utenſilien, als:

Vier Waſſertienen,
Zwei Heckſelladen,

ſollen
Donnerstag den 23. d. M., Nachmittags 2 Uhr,
öffentlich in hieſigem GeſtütsEtabliſſement, meiſtbietend ge
gen gleich baare Bezahlung verſteigert werden.

Merſeburg, den 20. December 1858.
Der Magiſtrat.

Dem Maurergeſellen Heinrich Fröbus, Dammgaſſe
Nr. 689, iſt heute ein weiß und brauner Wachtelhund zu-
gelaufen und kann bei demſelben gegen Erſtattung der Fut-
terkoſten abgeholt werden.

Merſeburg, den 20. December 1858.
Der Magiſtrat.
Holz Verkauf

in der
Oberförſterei Schkeuditz.

Dienſtag den 28. December 1858, Vormittags 10 Uhr,
kommen im Unterforſte Merſeburg und zwar im Schmidt-
ſchen Gaſthauſe in Creypau folgende aufgearbeitete Holz-
ſortimente unter den im Termine ſelbſt bekannt zu machen-
den Bedingungen zum öffentlichen Verkauf,

CIrCa
J. im Göhlitzſcher Wehricht:

6 Schock Bandſtöcke II. Klaſſe,
150 Schock Unterholz, wovon ſich 50 Schock zu Salinen-

dornen eignen;
II. im Oſtrauer Wehricht:

190 Schock Unterholz, worunter eirea 170 Schock Sa-
linendornen;

III. Anlage auf dem Werder:
80 Schock Unterholz, worunter circa 70 Schock Salinen-

dornen Material.
Vorſtehende Hölzer werden Kaufluſtigen vorher auf

Verlangen angewieſen durch
Herrn Förſter Eiſenhuth in Merſeburg und
Herrn Waldwärter Göhlſch in Daspig.

Schkeuditz, den 17. December 1858.
Königliche Oberförſterei.

Markt Nr. 78 iſt das bisher vom Herrn Regierungs-
Rath Mehler innehabende Logis von Neujahr ab zu ver-

miethen. Guſtav Artus.
Zwei Logis mit allem Zubehör ſind zu vermiethen und

zu Oſtern zu beziehen beim Schloſſermſtr. Carl Heſſe,
in der Sirtigaſſe Nr. 545.

Mittwoch den 22. December. Stie i.

Holz- Verkauf
in der

Oberförſterei Schkeuditz.
Mittwoch den 29. December 1858, Vormittags 9 Uhr,

kommen im Unterforſte Merſeburg, im Hohendorfer Wehricht
und Wegwitzer Holze und zwar im Bachmannſchen
Gaſthauſe in Wallendorf, gegen ſofortige Bezahlung im Li-
citationstermine ſelbſt folgende aufgearbeitete Holzſortimente
unter den im Termine ſelbſt bekannt zu machenden Bedin
gungen zum öffentlichen Verkauf,

CIPCaA
J. im Hohendorfer Wehricht:

67 Schock Unterholz, worunter 10 Schock zu Salinendor-
nen ſich eignendes Material,

II. im Wegwitzer Holze:
26 Schock Unterholz, worunter 6 Schock Salinendornen.

Vorſtehende Hölzer werden Kaufluſtigen vorher auf
Verlangen angewieſen durch

Herrn Förſter Eiſenhuth in Merſebürg,
Herrn Waldwärter Kundius in Wallendorf.

Schkeuditz, den 20. December 1858.
Königliche Oberförſterei.

Ein Schlafſopha iſt veränderungshalber billig zu ver-
kaufen und ſteht zur Anſicht beim

Sattlermeiſter Schönberger.

T Drei Läuferſchweine ſtehen zum Verkauf,
S davon eins jährig, Todtengräbergaſſe Nr. 452.

Ein Logis iſt zu vermiethen Schmalegaſſe Nr. 528.
Lappe, Schneidermeiſter.

Ein Logis iſt zu vermiethen in der Johannisgaſſe Nr. 47.
Extra fette große Holländiſche Bücklinge, ganz große Lüne-

burger und Bremer Bricken, Strahlſunder Bratheringe,
marinirte Heringe, Brabanter Sardellen, feine Pfeffer und
ſaure Gurken, eingemachte Preiſelbeeren, fetten Limburger
und Schweizerkäſe empfiehlt

L. A. Weddy.
Magdeburger Sauerkohl empfiehlt

L. A. Weddy.
Als neu und bewährt empßehlt

Glycerin f. präparirt in FI. à 3 Sgr.
welches rauhber, spröder, aufgesprungener und schup-
piger Haut sofort eine wohlthnende, geschweidige,
sammeltartige Weichheit ertheilt.

Gustav Lots,
Burgstr. 300. W
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Verzeichniß der hieſigen Backwaaren
auf die Zeit vom 15 bis ult. December e.

S G t des Brodes.Namen Preis u. Gewich
Ein Ein Einder er Wohnung 2 Pf. Brod 1 Sgr. Brodſs Sgr. Brod

r derſelben. IBrodhändler. ſel s S Se e o
A. hieſ. Bäcker. r

Alberts en. Gotthardtsſtr. 26 15Alberts Jun. desgl. 26 4 15Beile Entenplan 2 21 z 5 2Brückner Altenburg 3 3 29 4 20Ww. Daute desgl. 1 3] 4 22Deichert Oberbreiteſtr. 3 27 4 15Fuchs Schmalegaſſe h 3 51 5 6Ww. Hoffmann Markt 28 20Heubner Altenburg e 20Heubner Breiteſtraße 3 23 4 2Heubner Gotthardtsſtr. 1 15Heyne Oelgrube 3 512 5 10Heyne Johannisgaſſe l 4 1 4 22Heyne Schmalegaſſe 3 35 4 12verehel. Höſchel Altenburg 3 5 28 1] 4 20 3
Hartmann Oelgrube 3 2Hartmann Altenburg 27 4 15Hüthel Burgſtraße 4 26 16Hammer Altenburg e nKraft Breiteſtraße 3 8 2 5 10Koch Preußergaſſe 28 4 15Lange Sirtigaſſe e eLuther Altenburg 24 4 16Lienicke Neumarkt v e e e 15Nohle Neumarkt e e belheePutz Sixtigaſſe 3 3 29 4 26Schäfer en. Neumarkt 3 8Schäfer ren desgl.
Schurig Gotthardtsſtr. h 3 81 4 25
Weinert Markt 28 4 18Wohlleben Altenburg ehe n 21 4 15

Ein

J 2 Sgr. BroB. hieſ. Brodhodlr. 8 1verehel. Bock Sixtigaſſe 5Fichtler Altenburg 118 4 8verehel. Funke gr. Rittergaſſe l
Hohmuth Entenplan 751.4 15Knöfel Johannisgaſſfe I 4verehel. Ledig Dom a 4 15Mäter Altenburg 1 24 4 !6Reuber Mälzergaſſe 1 22 4 12Rabe Bambergshäuſ. 71 24verehel. Richter Altenburg
verehel. Riede desgl. 1 21 8Schönleiter Oelgrube e everehel. Schlag Sixtiberg e hverehel. Schubert Neumarkt rWiemann Breiteſtraße I t S
C. Landbäcker. hBöhme Lützkendorf 1 24 4 16Henniges Wallendorf 1 18 41 8Kurze Schladebach 4 20Münx Neumark 121 4 8Ronneburg Frankleben 1 21 4 8 SWächter Naundorf 1 24 4 16

e
Von den hieſigen Bäckern liefern das Schwarzbrod am

ſchwerſten die Bäckermſtr. Heyne in der Oelgrube u. Kraft u.

am leichteſten der Bäckermſtr. Heubner in der Breiteſtraße, das
Weißbrod am ſchwerſten der Bäckermeiſter Schäfer jun. und
am leichteſten der Bäckermeiſter Heubner in der Breite-
ſtraße. Bemerkt wird hierbei, daß der Bäckermeiſter Heub-
ner in der Breiteſtraße 4 Pfd. 2 Lth. Schwarzbrod für 4 Sgr.
verkauft.

Von den hieſigen Brodhändlern liefert das Schwarz-
brod am ſchwerſten die verehel. Bock und am leichteſten

die Brodhändler Fichtler, verehel. Funke und verehel.
Riede.

Merſeburg, den 15. December 1858.
Der Magiſtrat.

Für Weihnachtsgeſchenke paſſend
empfiehlt ein große Auswahl anerkannt guter Brillen
mit den feinſten Gläſern in Gold, Silber- und Stahl-
Faſſungen, unter Garantie für jedes ſchwache Auge paſſend,Lorgnetten, Barometer, Reißzeuge in
verſchiedenen Größen, ausgezeichnete Fernröhre und Theater-
perſpective, Mikroſkope, Loupen c.

Feodor Oehler,
Mechanikus und Optikus,

Burgſtraße Nr. 291.

7 e S
Weihnachtsausſtellung.

Auch für dieſes Jahr bin ich mit äner
bedeutenden Auswahl Drechslerſpielwaaren 4
Hund aller in mein Fach einſchlagenderArtikel aufs Beſte verſehen und habe nicht

los in meinem Hauſe, Saalgaſſe Nr.

9

403, ausgeſtellt, ſondern halte auch wäh-
v des Chriſtmarktes in einer großen

Bude am Marktbrunnen feil.
W. Mühle, Drechslermeiſter.

rerereeeeeereerereoeereeeeeeeeesos
Weihnachtsgeſchenke

in fein vergoldetem Porcellan, Glas und Siderolith empfiehlt
ſtets das Neueſte zu den billigſten Preiſen

Heinrich Obſtfelder
am Roßmarkt.

Celler Wachsſtock,
bunte und weiße Wachslichte in allen Größen bei

s Guſtav Lots.
Stroinski's Augenwaſſer.

Dieſes bereits vielſeitig und bei richtigem Gebrauch
auch ſtets mit beſtem Erfolg angewandte Mittel:

zur Augenſtärkung, ſowie gegen Augenſchwächeund Augenentzundung,

iſt für Merſeburg und Umgegend in Flacons à 10 Sgr.
und 16 Sgr. mit Gebrauchsanweiſung nur allein bei Herrn
Carl Teichmann, Altenburg Nr. 755 zu haben.

Neiße. Strvinski.Die Rurzwaaren- Handlung
von

C. W. Hellwig,
Markt und Roßmarkt-Ecke,

empfiehlt ihr gut ſortirtes Lager von guten Solinger Meſ-
ſern, Scheeren Löffeln, vergoldeten Ketten, Brochen, Nadeln,

Parfümerien, Hoſenträger, Strumpfgürtel, Kämme, Doſen,Kleider Zahn und Haarbürſten und ſehr verſchiedene
andere Artikel zu äußerſt billigen und feſten Preiſen.

W. Hellwig,Markt und Roßmarkt-Ecke.
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e Unter dem heutigen Tage eröffne ich im Hauſe des Kupferſchmiedemeiſters
W Herrn Köppe, Roßmarkt Nr. 501, einKleider Magazin

Meine directen Verbindungen mit den renommirteſten Fabriken ſetzen mich in den Stand,
ſtets auf das Reellſte und Billigſte bedienen zu können und empfehle ich daher einem hochgeehrten

Publikum mein neues Etabliſſement zum geneigten Wohlwoll en.

Merſeburg, den 14. December 1858. Louis Gaab.
NB. Beſtellungen werden auf das Schnellſte und Prompteſte effectuirt.

Der Obige.

Citron- und Wein n Punſch Eſſen in den rhönſen Sualtten und alle
Arten Aquavite, ſeine ne ſowie div. Serla Rum, Arrac, Cognac in
ausgezeichneter Güte, empfiehlt in Quartflaſchen und Gebinden

Schröder s
Eſſig-Sprit- und Deſtillations Anſtalt.

Das Damen Garderobe -Kagazin
von h. Haab, Purgſtraße Rr. 2145,

empfiehlt ſich mit einer großartigen Auswahl der eleganteſten und neueſtenHerbſt- und Winter -Mäntel, Mantelets, Mantillen und Jacken,
in den neueſten Stoffen und Facons.

Das Herren-Harderobe- Magazin
von Ph. Gaab, Burgſtraße Nr. 21,empfiehlt ſich mit einer großen b der eghnteſen

Winter Anzüge für Herren und Knaben,als: Raglans und Röcke in Double, wie auch in Pelz on Ueberzieher in Tüffel, Velour 2c., Kalmuck-Röcke, Bein

kleider, Schlafröcke u. ſ. w., zu den billigſten Preiſen.

I Ccelller Wachsſtock, wie auch Chriſtbaum und Laternenlichte in großer Auswahl

bei H. F. Exius.Soeben empfing ich wieder eine Partie echte Gummiſchuhe 1. Qualität zu den bekann-

ten billigen Preiſen. H. F. Exins.C. Zum bevorſtehenden Jahreswechſel einpfehle ich
mein aſſortirtes Lager Hannöverſcher Contobücher mit Liniatur

und Seitenzahlen. H. F. Exius.
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Louis Naumann,
Gotthardtsſtraße Nr. 86,

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein reich
aſſortirtes Waarenlager, beſtehend in Vielfältigkeiten,
die ſich zu Feſtgeſchenken eignen, in bekannter Güte zu
möglichſt billigen Preiſen.
T Von heute ab
verkaufe ich, um damit zu räumen, feine und ordinaire
Spielwaaren

zum Einkaufspreiſe.
Merſeburg, den 20. December 1858.

L. Kathe, Markt Nr. 12.
Jch zeige hiermit ergebenſt an, daß ich mit vielerlei

Spielzeug, Drechslerwaaren, Kiſten, Schachteln zum Ver-
ſchicken und allen in dieſes Fach einſchlagenden Artikeln
reichlich verſehen bin.

Ernſt Mühle, Drechslermeiſter.
nahe am Markt Nr. 29.

Zugelaufener Hund.
Am 15. d. M. iſt mir ein ſchwarzer Hund mit gelben

Backen, der ſich zum Fahren gut eignet, zugelaufen. Er iſt
bei mir gegen Erſtattung der Unkoſten binnen acht Tagen
abzuholen.

Knapendorf, den 20. December 1858.
Bahr, Hutmann.

Verloren!
wurde am Sonnabend Mittag vom Ständehauſe bis in
die Oberburgſtraße ein kleines Notizbuch, worin ſich zwei
goldne Kreuzchen mit Granaten und 15 Sgr. befanden.

Der ehrliche Finder möge daſſelbe gegen eine gute Be-
lohnung beim Hausmanne im Ständehauſe abgeben.

Ein kleiner ſchwarzer Hund hat ſich am Montag Nach-
mittag aus dem Bürgergarten verlaufen. Der Ueberbrin-
ger erhält eine Belohnung daſelbſt.

Die Beleidigung gegen die verehel. Karoline Wuck in
Porbitz nehme ich hiermit zurück.

Porbitz, den 16. December 1858.
Gottfried Steinkopf.

Alle diejenigen, welche an mein Geſchäft noch Waa-
renſchulden haben, fordere ich auf, bis Ende Januar 1859
zu bezahlen, weil ich ſonſt genöthigt bin, den gerichtlichen
Weg einzuſchlagen.

Johannes Melden in Zöſchen.

J Da das nächſte Stück desW Freisblatts der Feiertage we-
gen früher ausgegeben werden muß,
ſo werden alle für daſſelbe etwa be
ſtimmten Jnſerate bis ſpäteſtens Don-
nerſtag Mittag 12 Uhr erbeteu.

Die Redaction.
Getreidepreiſ e.Merſeburg, den 18. December 1858.

Weizen 2 Thlr. 15 Sgr. Pf. bis 2 Thlr. 20 Sgr. Pf.
3 eRoggen 1 26 e e 28 9Gerſitie 1 9 1 e 17 6Hafer 3 H 3

Dank.
Für die vielen Beweiſe der Liebe und Freundſchaft,

welche unſerer theuren heimgegangenen Tochter Schweſter
und Schwägerin, Jgfr. Friederike Wilhelmine Gerike, am
Tage ihres Begräbniſſes zu Theil geworden ſind, auch dem
Paſtor Herrn Gruner für ſeine troſtreichen Worte, ſagen ihren
aufrichtigſten und innigſten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen.
Schkeuditz, den 19. December 1858.

Rirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Facak.
Stadt. Geboren: dem Schuhmachermſtr. Zwarg ein Sohn dem

Schneidermſtr. Anhalt ein Sohn dem Handarb. Kolbe ein Sohn dem
Königl. Reg. Secr. Aſſiſt. Hoffmann eine Tochter dem Maurer Pretzſch
ein Sohn dem Königl. Kreisg. Calcul. Schmidt ein Sohn. Ge-
ſtorben: eine außerehel. Tochter, 8 W. 4 T alt, am Stickfluß.

Neumarkt. Geboren: dem Handarb. Gießmann ein Sohn
dem Oec. Franke ein Sohn dem Maurer Beine eine Tochter. Ge-
ſtorben: der jüngſte Sohn des Tiſchlers Wolf, 9 M. alt, an der Ruhr.

Altenburg. Geſtorben: die hinterl. jüngſte Tocher des Mau
rers Gehricke in Schkeuditz, 22 J. alt, am Schlage der Knopfmacher
Schäfer, 81 J. alt, am Schlage.

Berichtigung. Jn den Kirchennachrichten der vorigen Woche
ſoll es auf Verlangen nicht „Maurergeſell Fröbus“ ſondern „Mau-
rer Fröbus“ heißen.

Donnerstag den 23. Decbr., Abends 7 Uhr, Bibelſtunde in der
Altenburger Schule.

r TZDTIII —ZZD e
Rirchennachrichten von Lauchſtädk: Rovember.

Geboren: dem Bürger und Schuhmachermſtr. Looſe eine Toch-
ter dem Bürger und Oec. Hauenſtein eine Tochter dem Bürger und
Oec. Scherneck eine Tochter dem Bürger und Schmiedemſtr. Krauſe
eine Tochter dem Handarb. Weger eine Tochter dem Bürger und
Glaſer Theuring ein Sohn dem Bürger und Schmiedemſtr. Schmidt
Zwillinge dem Hausbeſ. und Maurer Ertel ein Sohn. Getrauet:
der Hausbeſ. und Tiſchlermſtr. Jgg. E. B. Richter mit Jgfr. Cl. M.
Heſſe von hier der Oec. und Mühlenbeſ. Jgg. A. G. H. J. Oehlert

Zzaus Kuckenburg mit Jgfr. F. H. Gorre von hier. Geſtorben:
Frau Fr., des Bürgers und Oec. Scherneck Ehefrau, im 37 J., in Folge

der Entbindung F. H., einziges Kind des Obſthändlers Hornau, im
1. Viertelj., an Krämpfen.
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RNäthſel.
Auf ebenem Boden wandern
Zwei Männer Tag und Nacht,
Sie haben ihre Reiſe
Nicht eben weit gebracht.

Der Eine iſt ein kleiner
Solid bedächt ger Mann
Geht ehrbar ſeines Weges,
Fragt nicht nach dem Kumpan.

Wie muntre Hunde pflegen,
Bleibt dieſer bald zurück,
Bald läuft er unverdroſſen
Voraus ein gutes Stück.

Er iſt ſehr lang gewachſen,
Der launenhafte Tropf;
Kommt er dem Kleinen nahe,
Springt er ihm über'n Kopf.
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